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Reneſte Ereigniſſe
Regierungspräſident v Windheim in Frankfurt a O
präſidenten von HeſſenNaſſau ernannt worden

iſt zum Ober

In den erſten Tagen des September tritt in Wien die interparla
mentariſche Friedenskonferenz zuſammen

Die Lage auf dem Balkan wird immer ernſter es droht ein energiſches
Einſchreiten Rußlands

Die Friedenskonferenz in Wien
Halle 19 Auguſt

Demnächſt werden wieder Volksvertreter aus allen Kultur
ſtaaten zuſammentreten um in der alljährlichen ſogenannten inter
parlamentariſchen Friedenskonferenz zu erörtern wie die Kriege
am beſten aus der Welt geſchafft und die ſchwebenden Streitigkeiten
durch Schiedsgerichtsſpruch erledigt werden können Die Herren haben
in früheren Jahren bereits in London Paris Rom getagt ſie vereinen
ſich nun an der Donau Ein auf der letzten Verſammlung gemachter
Vorſchlag Berlin oder eine andere deutſche Stadt für das laufende Jahr
als Tagungsort feſtzuſetzen fand keine Zuſtimmung weil ein Teil der
Franzoſen noch von einer elſaß lothringiſchen Frage ſprach die
doch überhaupt nicht exiſtiert Jm Friedensvertrag zwiſchen Deutſchland
und Frankreich zu Frankfurt am Main vom 10 Mai 1871 iſt Elſaß
Lothringen zum deutſchen Reichsland beſtimmt worden und damit wurde
der Rechtsboden geſchaffen an welchem nicht mehr zu rütteln iſt Franzö
ſiſche Teilnehmer überhaupt Beſucher der Friedenskonferenz die von einer
elſaß lothringiſchen Frage heute noch ſprechen meinen es alſo nicht ehrlich

mit der ganzen Jdee denn ſie wollen nur das einem Schiedsſpruch unter
ſtellen was ihnen gerade beliebt Ebenſogut könnte man heute noch von
einer NizzaSavoyenFrage ſprechen denn 1859 iſt das bis dahin italieniſche
Nizza und Savoyen an Frankreich abgetreten Oder aus neuerer Zeit
könnte die Giltigkeit des Kuba Friedensſchluſſes die Annektion der Buren
Republiken oder aus allerneuſten Tagen die Beſitzergreifung der chineſiſchen
Mandſchurei durch Rußland als zweifelhaft giltig hingeſtellt werden Die
Erörterungen dieſer Friedenskonferenz entbehren alſo bei einer Anzahl ihrer

Teilnehmer der Ehrlichkeit und Aufrichtigkeit und das raubt ihnen von
vornherein den Wert und das Recht auf ernſte Würdigung welches ſonſt
jedes idealen Zielen dienende Unternehmen beanſpruchen kann

Jn den Beratungen dieſer Art an welchen auch mehrfach deutſche
Parlamentarier teilgenommen haben haben überhaupt Franzoſen meiſt die
erſte Geige geſpielt und ihnen haben ſich bereitwillig andere Elemente
angeſchloſſen die aus irgend einem Grunde auf Deutſchland nicht gut
zu ſprechen ſind namentlich Engländer Aber auch andere Perſönlich
keiten die als Rufer im Streit auf dieſer Konferenz bekannt ſind haben
ſich überaus vorurteilsvoll über Deutſchland ausgeſprochen obwohl ſie
uns weit beſſer kennen ſollten und wiſſen müßten daß ihre Angaben nicht
zutreffend ſind Das alte öde Gerede daß es Deutſchland ſei welches
durch ſeine ſtarke Waffenrüſtung immer und ewig den Frieden bedrohe
wird ſtets von neuem aufgetiſcht obwohl doch die Tatſachen ſprechen und

Die junge Erzellenz
Roman von Georg Hartwig

17 FortſetzungSie ſchüttelte das Haupt
Nun bin ich doch recht unzufrieden mit mir
Gottlob Sonſt wäre dieſer Abend für Sie ohne Zukunft

erwiderte er ruhig Wenn Sie heute mit ſich zufrieden wären
könnten Sie getroſt Jhr weiteres Streben einpacken und auch
gleich auf den tiefſten Grund des Koffers

Sie erwiderte nichts
yHimmel wo iſt nur Tante Betty rief ſie ſich um

ſchauend Jch ſehe ſie im ganzen Saal nicht Sollte die
Angſt ihr Rückzugsſchwingen verliehen haben Arme Tante
Betty da hat ſie nun ſolch ein waghalſiges Entlein aufgezogen
und wagt ſich ſelbſt nicht einmal an des Waſſers Rand Gute
Nacht Herr Profeſſor

Jch begleite Sie Wir gehen dieſelbe Straße
Sie nahm Mantel und Kopftuch um
Jch bin bereit

Eigentlich wollte ich mich morgen Vormittag verabſchieden
ſagte er neben ihr herſchreitend Aber für mich iſt s bequemer
wenn ich es heute noch tun kann

Freilich Jch bin auch immer mit meiner Zeit geizig
Riechts nicht ſchon wie Frühlingswind in der Nachtluſt

JDetzt im Februar Nein mich friert Erkälten Sie ſich
nicht Unſere Muſik wird mir doch fehlen

Mir auch Und die freie Ausſprache noch mehr Jch
beneide Sie

Um was
Um Jhren feſten Wirkungskreis So ein Vortragskomet

was iſt das Nein Wirken und Schaffen das iſt das Wahre
Man muß Schule machen nicht Propaganda

Sehr wahr Den Beſuch der Univerſität haben Sie auf
zegeben

Nachdruck verboten

beweiſen daß das nicht ſtimmt Daß Frankreich und beſonders Rußland

ganz andere militäriſche Anſtrengungen machen wie Deutſchland iſt all
gemein bekannt in unſerem öſtlichen Grenzgebiet müßte es z B ganz
anders ausſehen wenn wir nur halbwegs die gewaltige TruppenAuf
bietung erreichen wollten die Rußland uns gegenüberſtellt Die Anti
pathie und der Neid wider Deutſchland ſind international und ſo finden

ſich auf dieſen Tagungen zu gunſten des Friedens mit Wonne jene Per
ſönlichkeiten zu einer Kritik über Deutſchland zuſammen die nach allem
anderen eher ausſieht wie nach Frieden und verſöhnlicher Freundſchaft
Es iſt erfreulich geweſen daß beim letzten Kongreſſe als wieder einmal
von der ſogenannten nicht exiſtierenden elſaß lothringiſchen Frage ge

ſprochen wurde die deutſchen Teilnehmer unter Proteſt das Lokal verließen
Aber ſelbſt wenn man von dieſer Ungerechtigkeit gegenüber Deutſchland

abſieht ſo kommen doch die Debatten und Beſchlüſſe über den Charakter
der grauen Theorie nicht hinaus Wie wir alle wiſſen liegt ja hente
genug Stoff vor für ſolche ſchiedsrichterlichen Entſcheidungen viel Blut
hätte im Laufe des letzten Jahrzehnts geſpart werden können denn an
Kriegen deren Verhinderung keine Unmöglichkeit war hat es nicht gefehlt
der Kubakrieg der griechiſch türkiſche Krieg der BurenKrieg waren alle
drei entſchieden nicht notwendig aber es iſt das Eigentümliche daß gerade
die Staaten deren Angehörige am Lauteſten für den Friedens Gedanken

ſind für ſich ein ſolches Schiedsgericht nicht anerkennen wollen England
wies alle Vermittelungsvorſchläge wegen des Burenſtreites kurzer Hand
ab in Frankreich darf es kein Miniſterium wagen zu ſagen Elſaß
Lothringen gehört wirklich Deutſchland und die Amerikaner die dem
alten Europa ſo gern Ermahnungen zurufen nehmen nur zu gern was
ſie bekommen können Wenn der Friedensgedanke ein ſo ſiegreicher wäre

hätte Rußland nie die Mandſchurei okkupieren dürfen und die Mächte
hätten erſt recht nicht zuſehen können wie der mazedoniſche Aufſtand gegen

die Türkei in den benachbarten Kleinſtaaten die Wurzeln ſeiner Kraft hat
Wäre von Bulgarien ſtets genau aufgepaßt dieſer Aufſtand wäre lediglich
ein ſchwaches Aufflammen geblieben Die Anregung des Zaren für Haag
blieb ein ſchöner Gedanke und die ruſſiſche Regierung war die erſte die
ſich nicht darum bekümmerte noch weniger kommt bei dieſen Friedens

Konferenzen heraus Darum ſollten die Teilnehmer es möglichſt ver
meiden ſich wie die Pfauen zu ſpreizen in ihrer Eitelkeit ſich anzuſtellen

als vollbrächten ſie ein Weltwerk Viel viel beſſer wäre es ſie zeigten
mehr Wahrheit und gerechte Würdigung für alle Nationen namentlich
die deutſche

Aus Wien wird gemeldet Zu der zwiſchen dem 7 und 9 September
ſtattfindenden inter parlamentariſchen Friedenskonferenz ſind 514 Parla

mentarier gemeldet darunter 46 Deutſche 45 Oeſtreicher 35 Ungarn
133 Jtaliener 70 Franzoſen 42 Belgier 25 Engländer 15 Schweizer

Politiſche Ueberſinht
Dentſches Reich

Berlin 18 Auguſt Hofnachrichten Aus Wilhelmshöhe
wird berichtet Heute mittag fand beim Kaiſerpaar im Schloß aus
Anlaß des Geburtstages des Kaiſers von Oeſtreich eine Feſttafel ſtatt
Zu derſelben waren auch der öſtreichiſch ungariſche Botſchafter v Szögyeny

Marich und der öſtreichiſche Militärattaché Major Klepfſch Kloth v Roden
geladen Bei der Feſttafel brachte der Kaiſer mit warmen Worten einen
Trinkſpruch auf den Kaiſer Franz Joſef aus und trank dann auf das
Wohl ſeines bewährten Freundes und Bundesgenoſſen

Ja wohl Jch ſehe für mich kein Heil darin eine Fakultät
um eine Hörerin zu bereichern Wenn alle Frauen bloß darin
das Heil und Ziel ihrer neuen Stellung ſehen wollten dann
gäbe es bald kein Brot mehr weder für die Männer noch für
die Frauen Wir müſſen mal erſt im Hauſe anfangen das
heißt uns im Stillen von Torheiten und Vorurteilen emanzipieren

Der Profeſſor ſagte nichts Aber er drückte ihr herzlich
die Hand als er ihr Lebewohl ſagte

5 Kapitel
Wenn der Hofmarſchall von Lücken auch nicht ernſtlich ge

willt war ſeinen Marſchallſtab der Frau von Wechting zu
Füßen zu legen ſo war es ihm doch außerordentlich erwünſcht
die ſeiner Tochter erwieſene Gaſtfreundſchaft nach beſten Kräften
erwidern zu können Jn Folge deſſen war ſein Einladungs
ſchreiben ſo verbindlich gehalten daß Herr von Wechting wie
ſchwer ihn auch die Trennung von ſeiner Gattin bedrückte
dennoch auf einer Luftveränderung derſelben beſtand

Die Kapitulation vor der Majorin Mertens hatte einen
Gifttropfen in Frau Lauras ſtolzes Blut gebracht Nervöſe
Zufälle kehrten häufig wieder ſo oft die ſtreitbare Dame ihres
Ganges nach Kanoſſa gedachte Jn gewiſſem Sinne nahm
ſie daher an ihrem Teil die bevorſtehende Trennung herzlich
gern auf ſich Sogar ihr geſchäftliches Jntereſſe an dem großen
Akt der Rekruten Vorſtellung erlitt dadurch erhebliche Einbuße

Der Abſchied zwiſchen der Baroneſſe und Eva Solden trug
einen freundſchaftlichen Charakter

Du kommſt ganz beſtimmt zu meiner Hochzeit ſagte Eva
Helenens Lippen mit ihrem roſigen Munde berührend Be
ſtimmt ſage ich Dir Du mußt meine erſte Brautjungfer ſein
Dafür beſuchen wir Dich und Deinen Papa auf unſerer
Hochzeitsreiſe

Das ſoll ein Wort ſein
Du rief Eva übermütig als die Baroneſſe eben einſteigen

wollte und flüſterte ihr ins Ohr Lena ehe ichs vergeſſe
grüße doch Euere blaue Prinzeß

1 Nordamerikaner Diesmal iſt kein Serbe und kein Bulgare angemeldet

Kronprinz Wilhelm wird ſich im Ellguther Forſt bei Oels
unweit der Förſterei ein neues Jagdſchloß bauen laſſen um daſelbſt
alljährlich im Herbſt Jagdaufenthalt zu nehmen Die Grundſteinlegung
zu dem Bau findet im Beiſein des Kronprinzen am 24 d M ſlatt
Der Entwurf zu dem Bau ſtammt zum Teil von der Hand des Thron
folgers ebenſo die Grundidee für den um das Schloß anzulegenden
großen Park mit deſſen Schaffung der Kronprinz einen königlichen Hof
gärtner aus Potsdam betraut hat

Die Prinzeſſin Rupprecht von Bayern hat ſich einer
Operation unterziehen müſſen Es wird darüber aus München ge
meldet Wenige Tage nach der Rückkehr von der in Begleitung ihres
Gemahls unternommenen Weltreiſe mußte ſich die Prinzeſſin in der
Heimat zu einer Operation verſtehen Die große Reiſe iſt für die Prinzeſſin
ſehr traurig verlaufen Jm fernen Oſten erhielt ſie die Kunde von dem
Tode ihres Töchterchens das einem Diphtherie Anfall erlegen war und
ſpäter wurde ſie ſelbſt von einer Blinddarmentzündnung betroffen
deren Folgen jetzt einen chirurgiſchen Eingriff notwendig machten Am
Montag waren in Poſſenhofen wo das prinzliche Paar Sommeraufenthalt
genommen hatte die Aerzte zu einer Konferenz eingetroffen bei der die
ſofortige Ueberführung der Prinzeſſin in das Münchener Krankenhaus und
die ſchleunige Vornahme der Operation beſchloſſen wurde

KRicht verſtummen wollen die Gerüchte über einen un
ausgeglichenen Gegenſaß zwiſchen Berlin und Karlsruhe
Unter dieſen Umſtänden gewinnt ein Beſuch Jutereſſe den der Staais
ſekretär des Auswärtigen Amtes Dr Freiherr v Richthofen beim
badiſchen Großherzogspaar auf der Jnſel Mainau abſtattete Der
Staatsſekretär wurde ſofort nach ſeiner Ankunft vom Großherzog und
noch vor der Frühſtückstafel an der er teil nahm auch von der Groß
herzogin empfangen Die Beſprechungen mit dem Staatsſekretär wurden
auch während des Nachmittags fortgeſetzt und gaben dem Großherzog den
erwünſchten Anlaß die geſamte Lage unſerer gegenwärtigen nationalen
Angelegenheiten eingehend zu erörtern Erſt am anderen Tage reiſte der
Staatsſekretär von Mainau ab

Herr v Windheim, der frühere Berliner Polizei Präſident
der ſeit Anfang dieſes Jahres als RegierungsPräſident in Frankfurt a O
wirkt iſt zum Nachfolger des nach Schleſien verſetzten Grafen v Zedlitz

v Windheim
Trützſchler im Kaſſeler Oberpräſidium ernannt worden Aus dem
Leben v Windheims ſeien ſolgende Daten angegeben Am 27 Juni 1857
geboren trat Herr v Windheim am 13 Jannar 1879 als Referendar im

Das Ehepaar Solden welches pflichtſchuldigſt auf dem
Bahnhof erſchien ſich von Frau Wechting zu verabſchieden
befand ſich in der allerpeinlichſten Lage ſowohl der ihre Tränen
heroiſch hinabſchluckenden Gattin als der bitteren Kühle des
zurückbleibenden Gemahls gegenüber welcher aus der dienſtlichen
Haltung überhaupt nicht mehr herauskam Als der Zug noch
nicht die Bahnhofshalle verlaſſen hatte griff Herr Wechting
nach ſcharfem Räuſpern an ſeine Mütze grüßte förmlich und
ging allein vom Bahnſteig herunter

So muß es kommen ſagte der Oberſt verdrießlich
Wenn es nicht ſo lächerlich wäre könnte man es uachgerade

unausſtehlich finden Jch fürchte der gute Wechting verrechnet
ſich völlig in mir Wenn das ſo fortgeht wird er noch Un
annehmlichkeiten mit mir haben Jch ſah das damals voraus

Frau von Solden ſeufzte Auch ſie wünſchte längſt ſchon
im Geheimen ihr Kind vermählt damit die äußeren Beziehungen
ſich anſtandslos beſchränken ließen

Herr von Wechting in ſeinen öden Gemächern ſich mehr
und mehr verlaſſen fühlend überzeugte ſich zuletzt daß er über
alle Maßen töricht gegen ſich gehandelt jetzt ſich einer Stütze
zu berauben die ihm nie ſo unentbehrlich geweſen als in dieſer
Zeit Das Alleinſein ohne die gewohnte erleichternde Ausſprache
nach einer durch ſeinen nervöſen Ehrgeiz angeſtachelten auf
reibenden Tätigkeit wurde ihm faſt unerträglich Da er keinen
Freund im Regiment beſaß ging er zum Eſſen nicht aus und
erſchien deshalb auch nicht im Kaſino wo er ſicher war den
Major Mertens anzutreffen Er ſaß daheim und grübelte
rechnete mit dem Kammerunteroffizier jeden Sohlennagel und
Flickenlappen zehnmal nach und geriet in namenloſe Aufregung
über jede Bemerkung des Majors zu den Strafbüchern

Leutnant von Kimmritz welchen die fortwährende Ein
miſchung ſeines Hauptmanns faſt zur Verzweiflung brachte er
klärte zuletzt den Kameraden gegenüber ihm ſei alles Wurſt
ſeine Kerls marſchierten wie die Hammel er ſähe einen ſchreck
lichen Reinfall voraus



rechneten mit der Tatſache nicht daß die Türken beim beſten Willen un
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Appellationsgerichtsbezirk Halberſtadt in den Staatsdienſt ging dann zur
allgemeinen Staatsverwaltung über und wurde 1884 zum Regierungs
aſſeſſor ernannt Nachdem er bei der Regierung in Königsberg gearbeitet
hatte wurde er 1886 Landrat des Kreiſes Ragnit 1892 war er Teil
nehmer an einem der Kurſe die die preußiſche Regierung zur Unter
weiſung von Verwaltungsbeamten und Geiſtlichen auf dem Gebiete der
Sozialpolitik und der inneren Miſſion eingerichtet hatte Jm März 1894
wurde er als Hilfsarbeiter in das Miniſterium des Jnnern berufen und
im April des ſolgenden Jahres zum Polizeipräſidenten in Stettin er
nannt Kaum hatte er dieſes Amt angetreten als durch den Tod des
Berliner Polizeipräſidenten Freiherrn v Richthofen am 6 Juni 1895 der
Berliner Poſten frei wurde auf den Herr v Windheim berufen wurde

Die Landtags wahlen ſollten nach einer früheren Andeutung
erſt im November ſtattfinden Dieſe Abſicht der Staatsregierung hat wie
der D aus parlamentariſchen Kreiſen geſchrieben wird weit zurück
gelegen und entnahm der damaligen politiſchen Lage ihre Berechtigung
Reuerdings dürften die Verhältniſſe ſich verſchoben haben und das Gewicht
dafür einſetzen für die Landtagswahlen einen früheren Termin als
geeigneter erſcheinen zu laſſen Die ſoeben gefaßten Entſchlüſſe der Stagts
regierung bezüglich der Beſeitigung und Vorbeugung der Hochwaſſer
ſchäden drängen bei der Natur der Sache und im Jntereſſe der geprüften
Schleſier darauf hin ſo ſchnell wie angängig iſt ausgereift und in die
Tat umgeſetzt zu werden Die Staatsregierung wird ſich der Erwägung
nicht verſchließen die in dieſer Richtung geplanten Vorlagen möglichſt bald
auch an den Landtag bringen zu müſſen Von dieſem Geſichtspunkte
dürfte daher der Termin der Landtagswahlen weſentlich beeinflußt und
deshalb nähergerückt werden Vielleicht befreundet ſich die Staatsregierung
auch mit dem Gedanken den Landtag in ſeiner neuen Zuſammenſetzung
noch in dieſem Jahre zuſammenzuberufen und mit den Vorlagen
bezüglich der Stromregulierungen zu befaſſen

Jn Sachen des Richard WagnerDenkmals in Berlin
wird berichtet Jn der letzten Sitzung des vereinigten Ausſchuſſes für die
Weihe des Denkmals wurden vom Kreisbauinſpektor Baurat Jaffe die
Zeichnungen der Tribünenbauten für die Enthüllungsfeierlichkeit vor
gelegt und genehmigt Außer für die 1400 mitwirkenden Muſiker und
Sänger ſind für das Publikum 2000 Zuſchauerplätze vorhanden die imHalbkreis amphitheatraliſch anſteigen er Denkmalsenthüllung am

I Oktober wird am Abend des 30 September ein Empfang im Reichs
tags gebäude voraufgehen

Mit dem Märchen des Vorwärts betreffend ein Pro
jekt in Hofkreiſen befaßt ſich nunmehr die offiziöſe Nordd Allg Ztg
Das Blatt ſchreibt Der Vorwärts hat unter der Ueberſchrift Die
Kaiſerinſel eine phantaſtiſche Erzählung veröffentlicht nach der die
Jnſel Pichelswerder von der Krone angekauft werden ſoll um ein kaiſer
üches Familienſchloß aufzunehmen Die Einzelheiten mit denen dieſes
Märchen ausgeſchmückt wird ſtreifen an Aberwitz Wir können mit
teilen daß die ganze Sache maßgebenden Ortes als eine lächerliche
Hundstagsgeſchichte bezeichnet worden iſt

Jtalien
Das Veto Oeſtreichs im Konklave

Die Voce della Verita macht in einem Leitartikel gegen das
Wiener Fremdenblatt deſſen Artikel wir in Nr 192 brachten
hochwichtige Enthüllungen über das Konklave Sie behauptet
das Veto ſei in einer rauhen verwegenen und unhöflichen Form
ausgeübt worden Der klerikale Cittadino in Genug hatte ſogar be
hauptet die Kardinäle hätten dem KardinalBiſchof von Krakau deshalb
eine moraliſche Lektion erteilen wollen aber davon Abſtand genommen
aus Angſt dieſer möchte unter Skandal das Konklave verlaſſen Die
Voce nennt das Veio eine geſetzwidrige Einmiſchung und einen

ungeheuren Angriff und eine Beleidigung gegen das Kardinals Kolle
gium ſie behauptet ferner Jtalien habe das Veto veranlaßt und nennt
das Fremdenblatt den Offizioſus des Oreibundes Man dürfe ruhig
ſein gewiſſe Hintertreppengeſchichten würden vorläufig unbekannt bleiben
nicht einmal ein Grünbuch ad usum delphini würde erſcheinen Der
äußerſt heftige Artikel iſt verſaßt von den dreibundfeindlichen jeſuitiſchen
Rampolla Leuten die den Papſt in ihrem Sinne beeinfluſſen wollen

Orient
Die ernſte Lage auf dem Balkan

Lauter ungeſtümer und bedrohlicher als ſchon ſeit vielen Jahren pocht
das orientaliſche Problem an Europas Pforten Es verlangt ſtür
miſch daß man es löſe und einem Zuſtande ein Ende mache der ſchon
längſt nicht mehr haltbar iſt und der immer nur als ein Proviſorium
angeſehen wurde Bisher hat ſich die europäiſche Diplomatie mit halben
Maßregeln geholfen Auch die Reformvorſchläge Oeſtreich Ungarns und
Rußlands waren das kann heute bereits mit Sicherheit geſagt werden
bloß eine halbe Maßregel und mußten da eben die Dinge im Orient
zum äußerſten gediehen ſind ganz unwirkſam bleiben Die Mächte

fähig ſind Ordnung zu ſchaffen und die Reformen zu deren Durch
führung ſie ſich verpflichtet haben auch wirklich zu vollenden Dazu fehlt
es ihnen vor allem am Menſchenmaterial Dem Verwaltungschaos in den
türkiſchen Provinzen ſteht eine ganz kleine Zahl tüchtiger und ehrlicher
Männer gegenüber die zu ſchwach ſind um auch nur das geringſte aus
zurichten die weitaus überwiegende Mehrheit der türkiſchen Beamten da
gegen iſt korrumpiert indolent parteiiſch unbotmäßig und haßt die
Chriſten zu ſehr um aufrichtig an Maßregeln zur Beſſerrng ihrer Lage
mitzuarbeiten So erklärt es ſich warum in den mazedoniſchen Vilajets
bis heute nur der geringſte Teil der Reformen verwirklicht wurde undder Bericht den die gorhuin Oeſtreich Ungarns und Rußlands erſtattet

haben enthält die Beſtätigung dieſer Tatſache und iſt eine einzige heftige
Anklage gegen die Organe der türkiſchen Regierung Tatſächlich verhindert
nur die allgemeine Ueberzeugung daß Chriſtenmaſſakres das Ende der

türkiſchen Herrſchaft in Europa bedeuten müßten den Ausbruch einer
türkiſchen Erhebung gegen die Rajahs Aber alle Organe laſſen ſich
eben doch nicht überwathen und nur ſo läßt ſich die Tat Halims erklären
der den Konſul Nußlands nach Wortwechſel niederſchoß und ſelbſt
auf den Toten noch mit dem Bajonette losdroſch Dieſes unglückliche
Ereignis ſcheint nun der Beginn einer neuen Epoche der Kriſe auf dem
Balkan werden zu wollen Unter dem Drucke der öffentlichen Meinung
hat die ruſſiſche Regierung zu ſchärſeren Maßregeln gegriffen als ſiezuerſt beabſichtigte Von ihren ſenſtigen Forderungen abgeſehen iſt wohl

die Entſendung einer Eskadre in die türkiſchen Gewäſſer als ein be
deutungsvoller und ernſter Schritt anzuſehen umſomehr als ſie ohne
Herſtellung eines Einvernehmens mit Oeſtreich Ungarn erfolgte Es iſt
nicht ganz klar was Rußland mit dieſer Aktion bezweckt ſicher iſt aber
daß das Erſcheinen ruſſiſcher Kriegsſchiffe wenn dieſe etwa bis in
die Nähe Konſtantinopels vordringen ſollten in der Türkei Beuuruhigung
und vielleicht gar eine ernſte Reaktion hervorrufen könnte

Neues ans Serbien 4
König Peter ſtellte am Dienstag dem Offizierkorps den Kron

prinzen vor und ſagte dabei er ſei überzeugt daß alle um ihn in
dieſem feierlichen Augenblicke nur von den Geſühlen wahrer Vaterlands
liebe durchdrungen ſeien Er ſei glücklich den Thronfolger in den Kreis
ſo ausgezeichneter Söhne Serbiens einführen zu können und hoffe daß
die Offiziere ſeinen Sohn mit derſelben Liebe empfangen würden mit der
er ihnen denſelben übergebe Kriegsminiſter Solarowitſch er
widerie im Namen des Heeres alle ſeine Kameraden ſeien erfreut den
künftigen König in ihren Reihen zählen zu können und hofften daß er
ſie auf den Weg des Ruhmes führen werde Nach der Vorſtellung fand
im Hofgarten ein Frühſtück und dann Cercle ſtatt bei dem ſich der König
und ſeine Söhne mit den Offizieren unterhielten Die meiſten Offiziere
welche als Günſtlinge des Königs Alexander galten verbleiben in ihren
Stellungen Bei den letzten Beförderungen iſt allein der Rang maßgebend
geweſen Die Gerüchte daß im Offizierkorps große Zerwürfniſſe herrſchen
ſind tendenziöſe Erfindungen Die Ernennung des Oberſten Solarowitſch
zum Kriegsminiſter hat im ganzen Heere den beſten Eindruck hervor

erufen

Aſien
Deutſchland iſt an allem ſchuld

Die Londoner Times macht ſich die Aufgabe Japans Zurück
haltung gegenüber der endgiltigen Beſitznahme durch die Ruſſen
zu erklären ſehr leicht Sie kann natürlich nicht zugeben daß Japan
trotz ſeines mit England abgeſchloſſenen Vertrages von den Engländern
im Stiche gelaſſen worden iſt und daher kleinmütig zuſehen muß wie ſich
die Dinge in Oſtaſien zu ſeinen Ungunſten entwickeln Das engliſche
Blatt ſucht vielmehr für dieſe Erſcheinung einen anderen Sünden
bock und wenn es einen ſolchen ſucht fällt ſein Blick bekanntlich immer
auf Deutſchland Alſo iſt Deutſchland ſchuld daß Japan das Schwert
in der Scheide läßt Jn der vorigen Woche hat ein Berichterſtatter der
Petersburger Now Wr ſeinem Blatte ein überſchwängliches Telegramm
aus Wladiwoſtok über angebliche außerordentliche Verbrüderungsfeſte
geſendet die dort zwiſchen deutſchen und ruſſiſchen Seeleuten ge
feiert worden ſeien Vermutlich hat jener Berichterſtatter die Tragweite
der Vorfälle überſchätzt wenigſtens hat bisher ſeine Auffaſſung von keiner
Seite eine Beſtätigung erhalten Jenſeits des Kanals aber ergreift man
mit Freuden die Gelegenheit das böſe Deutſchland vorzuſchieben um
ſo die eigene Schwachmütigkeit zu decken Es wird nämlich aus London
gemeldet Times ſchreibt Japan möge entſchuldigt werden wenn es
mit einiger Beſorgnis die auffällige Verbrüderung der deutſchen und
ruſſiſchen Flotte zu Wladiwoſtok beobachte es könne nicht vergeſſen wie
Berlin im Jahre 1895 d h nach dem Frieden von Simonoſeki
Petersburg unterſtützte und es mag vielleicht in jener geräuſchvollen Kund
gebung einen Wink ſehen daß im gegebenen Falle dieſelben Urſachen zu
denſelben Ergebniſſen führen würden

Der Prozeß Humbert in Paris
VIII

Nach Eröffnung der Dienstag Sitzung wird noch ein Zeuge vernommen
deſſen Ausſagen ohne Intereſſe ſind Hierauf beginnt der General
anwalt Blondel ſeine Anklagerede Er geht den ganzen Prozeß
noch einmal durch und führt aus die Angeklagten ſeien der Fälſchung
und der Verwendung gefälſchter Schriftſtücke ſchuldig Thereſe Humbert
unterbricht den Redner von Zeit zu Zeit Der Generalanwalt Blondel
erklärte weiter weder die Millionen noch die Crawfords ſeien vorhanden
es handle ſich nur um einen von Thereſe Humbert erfundenen Roman
Wenn ſich Prozeſſe 17 Jahre hinſchleppen konnten ſo konnte dies nur
dadurch geſchehen daß die Humberts ſich gefälſchter Teſtamente und ge
ſälſchter Rententitres bedienten außerdem ſei es durch Gaunereien gelungen
gerichtliche Beamte zu täuſchen Die Verhandlung wird hierauf unter
brochen Während des erſten Teiles der Anklagerede des General
anwalts Blondel wurde Romain Daurignae von einem heftigen Naſen
bluten befallen Nach Wiederaufnahme der Sitzung fährt Blondel in
ſeiner Rede fort und erklärt die Staatsanwaltſchaft habe die Angelegen
heit nicht eher verfolgen können als eine Klage erhoben ſei Blondel
führt weiter aus die Humberts hätten Fälſchungen begangen da das
Teſtament und die Erbſchaftspapiere gab ſeien ſie hätten auch zahl
reiche Gaunereien begangen wie im Laufe der Verhandlung bewieſen ſei
Redner hält die Behauptung aufrecht daß Frédéric Humbert in hohem
Maße an der Sache beteiligt geweſen ſei und daß das Ehepaar Humbert
durch Vorlegung falſcher Schriftſtücke Guſtav Humbert hätte täuſchen können
Blondel ſpricht ſodann von den Mitteln welche die Humberts angewendet
hätten um die Gerichte und die Anwälte zu täuſchen Niemals habe
irgend jemand die 60 oder 100 Millionen in dem Geldſchrank geſehen
oder ſie gezählt Die Fortſetzung der Anklagerede erfolgt am Mittwoch

Der Beſichtigungstag kam heran Hauptmann von Wechting
dem in den letzten Nächten der Genuß von Schlafpulvern einen
ſchwer erkauften Schlummer gegeben befand ſich in nervös ge
hobener Stimmung und voll Zuverſicht mit ſeinen Rekruten
heute gut abzuſchneiden und damit die ſichere Ausſicht auf
Beförderung in der Taſche zu haben

Es wehte ein ſcharfer Oſtwind und der Boden war durch
einen leichten Nachtfroſt geglättet

Vom frühen Morgen an herrſchte heute reges Leben auf
dem Kaſernenhofe Jn der klaren Sonne funkelten die ſchmucken
Uniformen Erwartung lag auf den Geſichtern der Offiziere
und Mannſchaften

Herr von Wechting konnte mit der äußeren Beſichtigung
ſeiner Leute kaum fertig werden Der Anzug war tadellos

Kurz vor acht Uhr erſchien der Bataillons Kommandeur
mit dem Schlage acht der Oberſt

Die erſte und zweite Kompagnie erledigten ihr Penſum
Alles gut Die Griffe klappten Famoſer Marſch Stramme
Haltung

Nun kam die dritte Kompagnie Hauptmann v Wechting
Stillgeſtanden

Der Oberſt gefolgt vom Kompagnie Chef ſchritt langſam
und prüfend die Reihe der Rekruten ab hier und da ein Wort
der Anerkennung über den vortrefflichen Anzug und Helmſitz
an Herrn von Wechting richtend der außergewöhnlich bleich
erſchien in der ſcharfen Beleuchtung der Morgenſonne

Leutnant von Kimmritz klemmte die Unterlippe zwiſchen die

Zähne als er in Aktion trat
Schon mit den erſten Griffen fing die Geſchichte an wacklig

zu werden Die Chargierung mißlang gänzlich Die Zwiefältig
keit welche in die ganze Ausbildung hineingetragen worden
war zeigte jetzt ihre bedenklichen Früchte

Die Geſichter der zuſchauenden Offiziere wurden immer
betroffener Hier und da bemerkte man ein leiſes Kopfſchütteln
Der Oberſt zog die Brauen tiefer zuſammen

reichen Pflicht der Bruder ſeines Schwiegerſohnes Und wäre
es ſein Schwiegerſohn ſelbſt geweſen der vor ihm ſtand er
hätte keinen Unterſchied gemacht

Leutnant von Kimmritz faßte er ſein Urteil ernſt zuſammen
das Antlitz des jungen ſtrebſamen Mannes ſcharf ins Auge
nehmend ich finde die Griffe Jhrer Leute durchweg ſchlaff
es iſt weder Saft noch Kraft darin

Kimmritz biß ſich auf die Lippe daß der Zahn die Haut
ritzte Er hatte es ja vorher gewußt aber nun es an ihn
kam ſchnürte ihm der Vorwurf die Halsbinde unerträglich feſt
zuſammen

Herr von Wechting ſtand wie eine Bildſäule und ſtarrte
vor ſich hin Waren das bereits die Würgebänder die man
anzulegen pflegt wenn s mit Jemand zu Ende gehen ſoll und
nichts mehr gut gefunden wird Einen Moment flog ſein Blick
zu Mertens hinüber

Jhm war s als ertappe er auf deſſen fein geſchnittenen
Zügen ein ſchadenfrohes Lächeln Mit bitterem Grimm dachte
er an den ſchweren Gang ſeiner Frau mit ſeinen Folgen für
ſie und verwünſchte die ganze Geſchichte

Der Oberſt hatte inzwiſchen befohlen die Leute zum Marſch
antreten zu laſſen

Kinimritz Kommando klang heiſer Nun
ſtändige Fiaskol

Es war ein unerquicklicher Anblick für militäriſche Augen
die Rekruten vorbeiſtrampeln zu ſehen Marſchieren konnte
eigentlich keiner

Die Stirn des Oberſten furchte ſich tief Er mußte an
ſich halten um ſeiner Entrüſtung nicht zu deutlich Ausdruck
zu geben ſo etwas war ihm noch nicht vorgeführt worden

Leutnant von Kimmritz ſagte er ihn aus der Gehör
weite der Mannſchaften bei Seite nehmend der Marſch den
ich da eben geſehen habe entſpricht vollkommen den voran
gegangenen Griffen Es macht mir den Eindruck als ob die
ganze Ausbildung nach verſchiedenen Prinzipien geleitet worden

kam das voll
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Kleine Chronik
Leipzig 18 Auguſt Goldwarendiebſtahl In ein Gold

warengeſchäft in der Schloßgaſſe ſind in der Zeit vom Sonnabend abend
bis Montag früh Diebe mittels Nachſchlüſſels eingedrungen Den Spigtz
buben ſind für 8000 bis 10000 Mark Schmuckgegenſtände wie Uhr
ketten Ohrringe Broſchen Fingerringe und andere Sachen in die Hände
gefallen Wie vorläufig feſtgeſtellt werden konnte fehlen 135 Ringe
30 Broſchen 8 Paar Ohrringe die teilweiſe mit Brillanten beſetzt ſind
9 Krawattennadeln 11 lange Damenketten 24 Herrenketten 12 Arm
bänder 10 Medaillons 15 goldene Herzchen 6 ſilberne Zigaretten Etuiz
und 4 Kolliers

Chemnitz 18 Auguſt Zum Eiſenbahnunglück bei
Rothenkirchen Nach den heutigen Feſtſtellungen ſind drei Per
ſonen tot 12 ſchwer verletzt und 30 leicht verletzt Es
mußten insgeſamt 52 Verbände angelegt werden Es ſind folgende
ſchwere Verletzungen vorgekommen 2 Rippenbrüche und 3 Schädbelbrüche
2 doppelte Armbrüche und 4 ſchwere innere Verletzungen Die Ver
unglückten ſind meiſt Mitglieder des Geſangvereins Gemütliche aus
Niederplanitz Unter den Verletzten befinden ſich 13 Frauen Der Loko
motivführer Lohſe ſtellt jede Schuld in Abrede da er bei der Kurve vor
ſchriftsmäßig gebremſt hatte Wie das Unglück gekommen ſei könne er
ſelbſt nicht angeben

Berlin 18 Auguſt Die Reſidenz als Zweimillionen
ſtadt Auf die zweite Million ſteuert die Bevölkerung der engeren
Reichshauptſtadt mit Macht los Nach den Veröffentlichungen des
Statiſtiſchen Amtes der Stadt Berlin bezifferte ſich die fortgeſchriebene
Bevölkerung für Ende Juli d J ſchon auf 1930287 Perſonen es fehlen
an der zweiten Million alſo nur noch 69763 Köpfe welche nach
menſchlicher Vorausſetzung im Laufe des nächſten Jahres 1904 wohl
hinzukommen dürften Wie rapide ſich Berlins Einwohnerzahl vermehrt hat
erſieht man daraus daß im Jahre 1890 noch mit rund 1 Millionen
gerechnet wurde vor zehn Jahren wuchs die Bevölkerungsziffer auf 1,64
und ſtieg bis 1900 auf 1,88 Millionen und im Juli ds J8 auf
1,93 Millionen

Wien 18 Auguſt Unglücksfälle Ein Wiener namens
Oskar Bergmann der in der vorigen Woche eine größere Partie auſ
den Großglockner unternommen hatte wird ſeitdem vermißt Man
befürchtet daß er bei den in den letzten Tagen in den Alpen wütenden
Schneeſtürmen verunglückt iſt Jn der Schönbrunner Menagerie
wurde ein Wärter der ſich in den eiugefriedigten Raum zu den Aner
ochſen begab um Reinigungsarbeiten vorzunehmen von dem bösartigen
Tier mit den Hörnern durchbohrt und ſofort getötet

Bern 18 Auguſt Opfer der Alpen Am Strelapalaſt iſt ein
deutſcher Kurgaſt aus Davos Max Wanner abgeſtürzt und als Leiche
aufgehoben worden Bei Diſſentis iſt die 22jährige Tochter des Arztes
Boſſi aus Chur beim Himbeerpflücken über einen ſieilen Abhang in den
hochgehenden Rhein gefallen und ertrunken

Mailand 18 Auguſt Ein grauenhafter Fiſchzug Letzter
Tage war ein Fiſcher aus dem Dörfchen Piſogne damit beſchäftigt im
Jſeoſee ſeine Netze auszuwerfen ohne aber vom Glücke allzuſehr begünſtigt
zu werden Da fühlte er mit einem Male daß das Nez einen ſchweren
Fiſch enthalten müſſe und froh zog er es in die Höhe Wer beſchreibt
aber ſein Grauen als er in dem Netze einen vom Rumpf abgetrennten
Kopf einez Menſchen erblickte Er eilte ſchnell in das nahegelegene
Dorf und verſtändigte die Karabinieri von dem entſetzlichen Funde Die
Aerzte konſtatierten daß es ſich um den Kopf eines ungefähr W jährigen
Mannes handele und daß derſelbe erſt wenige Tage im Waſſer gelegen
ſein könne Es ſcheint ſich um ein Verbrechen zu handeln

Hongkong 18 Auguſt Schiffszuſammenſtoß Der chine
ſiſche Kreuzer Huan tai ſtieß mit dem engliſchen Dampfer Empreß
of Jndia zuſammen Der Kreuzer ſank der Kapitän und 13 Mann von
der Beſatzung werden vermißt Der engliſche Dampfer hat erhebliche Be
ſchädigungen davongetragen

Aus der Amgebung
Merſeburg 18 Auguſt Zu den bevorſtehenden Kaiſer

tagen werden jetzt direkte Telegraphenleitungen nach dem königl Schloſſe
und auf das Paradefeld bei Kleinkayna gelegt Nicht weniger als 7 Tele
graphenkolonnen ſind beſchäftigt um dieſe Leitungen herzuſtellen

Zipſendorf 18 Auguſt Ueberfahren Von einem Geſchirr
überfahren wurde geſtern das 1 Jahr alte Töchterchen des Bergarbeiters
Jme Das ſchwer verletzte Kind mußte nach Zeitz in das Krankenhaus
gebracht werden

Bitterfeld 18 Auguſt Schwere Unfälle Der auf dem
Werke Neu Staßfurt beſchäftigte Arbeiter P Rohl aus Holzweißig
ſtürzte von einem Dache herab und fiel ſo unglücklich daß er einen Bruch
des rechten Armes und außerdem eine Gehirnerſchütterung davontrug
Schwerverletzt wurde der Verunglückte zunächſt mittelſt Krankenwagens
nach dem Kreiskrankenhauſe gebracht und von dort am Nachmittag nach
der Halleſchen Klinik übergeführt Die Verletzungen des Bedauernswerten
ſollen ſo ſchwer ſein daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird Bei
dem an Böttichers Büſchchen abgehaltenen Wieſenfeſte trat bei einer
anweſenden Athleten Geſellſchaft an ein Neger auf Am Sonntag abend
hatte derſelbe das Unglück bei einem Kampf mit einem Einwohner einen
Bruch des linken Armes zu erleiden wodurch er arbeitsunfähig wurde

W Delitzſch 18 Auguſt Schadenfeuer Konſumverein
Nachdem bereits am Sonntag die Richter ſche Scheune eingeäſchert wurde
rötete geſtern Abend gegen 11 Uhr wiederum eine gewaltige Feuersbrunſt
den Himmel Es brannte die Feldſcheune des Oekonomen R Rößler
die in der Oſtvorſtadt in der Nähe des Friedhofes lag Die Scheunewar mit Getreide gefüllt deshalb eine Rettung angte Der Schaden

beträgt etwa Mk und iſt durch Verſicherung gedeckt Anſcheinen
liegt in beiden Fällen Brandſtiftung vor In einer Volks Verſammlung

Glied auf eigene Fauſt ausgebildet und ſelbſt innerhalb des
ſelben Gliedes ſind Verſchiedenheiten Jſt Jhnen das nicht
aufgefallen Leutnant von Kimmritz

Der junge Offizier die Hand am Helm atmete ſchwer vor
Erbitterung

Zu Befehl aber Er ſchwieg
Herr Hauptmann wandte ſich der Oberſt jetzt nach

drücklich gegen Wechting deſſen Eigenſinn und Mißtrauen ſich
immer mehr gegen die Berechtigung dieſer Vorwürfe verſchloß
ich möchte die Frage an Sie richten ob Sie glauben ſo

mangelhaft ausgebildete Leute in die Kompagnie einſtellen zu
können Jch behalte mir mein weiteres Urteil für ſpäter vor

Dieſes ſpäter kam als die Beſichtigung vorüber die
Mannſchaften entlaſſen und der Oberſt mit den Offizieren allein
zur Kritik verſammelt war Da ſagte er dem Hauptmann von
Wechting daß ſeine Rekruten dieſes Jahr nicht den Durch
ſchnitt erreicht hätten und er ſich vorbehalte dieſelben in einigen
Wochen nochmals zu beſichtigen

Bei dieſen ſchwerwiegenden Worten durchflog eine Regung
kameradſchaſtlichen Bedauerns die Bruſt der Anweſenden

Wechting bemerkte nichts davon Er ſtand die Hand am
Helm wie ein Träumender Das Schweigen fraß ihm am
Herzen während Kimmritz ſobald der Kreis ſich gelöſt hatte
unter ſeinen Kameraden ſeinem Unmut ziemlich lauten Aus
druck gab

Major Mertens trat mit wohlwollendem Ernſt zu Wechting
von Schadenfrende keine Spur

Jch bedaure Jhr Mißgeſchick aufrichtig Aber das ſind
die Folgen des Uebereifers Jn dieſem Falle haben Sie ſich
das ſchlechte Reſultat ſelbſt zuzuſchreiben Hoffentlich ziehen
Sie Nutzen daraus

Ohne Zweifel ſagte Herr von Wechting und ging von
Schwindelanfällen beläſtigt in ſeine Wohnung zurück Daß er
ſeine Gattin daheim nicht antraf wandelte ſeinen brennenden
Zorn in Melancholie

Was kümmerte ihn bei der Ausübung ſeiner verantwortungs ſei Es fehlt die Einheitlichkeit Jeder Unteroffizier hat ſein Fortſetzung folgt
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Nr 194 Vonnerskta
m Lindenhof wurde durch des Beitrittes nach einem vor
aufgegangenen Berichte des Herrn Münzer ein KonſumVerein gegründet

t Brehna 18 Auguſt Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener
Nacht wurden dem Brauereibeſitzer J rund 1400 Mk geſtohlen Die
Diebe drückten eine Scheibe ein und ſtiegen dann durch das Fenſter Jm
n ſtemmten ſie in den in die Wand eingemauerten Geldſchrank
ein LochZebra 18 Auguſt Einen Revolverſchuß feuerte der Dach

decker Meiſe Beſitzer des Grundſtückes Siebigeröderſtraße 5 auf den bei
ihm zur Miete wohnenden Arbeiter Nieolaus Krauſe ab als dieſer im
Verlaufe eines Streites gewaltſam in die Wohnung des Hauswirts ein
dringen wollte und eine Türfüllung einſchlug Die Kugel dürchbohrte dem
K die Wade

Hettſtedt 18 Auguſt Verhafteter Deſerteur Auf tele
graphiſche Nequiſition des 4 Fußartillerie Regiments Magdeburg wurde
geſtern Abend durch die hieſige Polizei der ſeit dem 16 hier weilende
Kanonier Friedrich Stein wegen Verdachts der Fahnenflucht verhaftet und
in s Polizeigewahrſam gebracht

Hettſtedt 18 Äuguſt Jn ernſter Lebensgefahr ſchwebten
geſtern der Kommandeur der 7 Diviſion Baron v Ärdenne und ſein
Generalſtabsoffizier welche von hier aus dem Quartiere nach dem Manöver
felde fuhren Die en benutzten das Geſchirr des Herrn Gaſthofsbeſitzer
Anton Kunze Kloſtermansfeld das dieſer ſelbſt leitete Als ſie in der
Nähe des Pfarrholzes bei Helbra auf dem Siebigeröder Wege fuhren und
gerade auf dem Bahngeleiſe der Staatsbahn ſich befanden wurden vor
und hinter ihnen die Barrièren geſchloſſen Die Herren ſprangen ſofort
aus dem Wagen und einer von ihnen hob die Barrière in die Höhe ſo
daß der Wagen noch gerade glücklich darunter durchfahren konnte Jm
nächſten Augenblicke fuhr bereits der Schnellzug welcher hier 11 Uhr
26 Min vormittags aus der Richtung Sandersleben eintrifft aber
ca 19 Minuten Verſpätung hatte durch Die Schuld trifft den Bahn
wärter der die Schranken viel zu ſpät geſchloſſen hat

Gröbzig 18 Auguſt Tötlich verunglückt Der zehnjährige
Schüler Bertram von hier hing ſich an einen mit Korn beladenen
Butswagen Dabei fiel er ſo unglücklich daß ihm die Räder des Wagens
über den Kopf gingen wodurch der Knabe ſofort getötet wurde

o Oſchersleben 18 Auguſt Freiwillig geſtellt Der Dieb
welcher wie wir herichteten in der Raffineriekaſerne dem Arbeiter S Uhr
mit Kette und Portemonnaie entwendete ſtellie fich angeblich von Ge
wiſſensbiſſen getrieben freiwillig der hieſigen Polizei Das Geld hat er
bis auf 27 Pf verausgabt

o Halberſtadt 18 Auguſt Ueberfall Die Pulsadern
durchſchnitten Jn der Nacht zum Sonntag wurde von einem hieſigen
Einwohner auf dem Domplatz ein fremder Mann im bewußtloſen Zu
ſtande aufgefunden der ſehr ſtark blutete Der Mann gab an in der
Backenſtraße niedergeſchlagen zu ſein dann habe er ſich bis zum Domplatz
geſchleppt wo er beſinnungslos umgefallen ſei Ueber den Täter konnte
er keine Angaben machen Vorgeſiern durchſchnitt ſich der Gärtner
Auguſt Müller in ſeiner Wohnung die Pulsadern wie es heißt weil er
ſchon längere Zeit krank war und erſt wenige Tage vorher einen Schlag
anfall erlitten hatte

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Auguſt
Zum Empfange des Kaiſerpaares Die patriotiſch geſinnte

Bürgerſchaft Halles iſt eifrig beſtrebt mitzuhelfen dem Kaiſerpaare in
unſerer Stadt einen möglichſt glänzenden Empfang zu bereiten Um auch
für die Privathäuſer der in Vetracht kommenden Straßenzüge eine mög

lichſt einheitliche und würdige Ausſchmückung im Anſchluß an die ſtädtiſcher
ſeits auszuführenden Arbeiten herbeizuführen haben ſich die Architekten in
dankenswerter Weiſe bereit erklärt der Kommiſſion für die Ausſchmückung
der Straßen behülflich zu ſein Dies ſoll namentlich durch gemeinſame
und deshalb billigere Beſchaffung geeigneter Ausſchmückungsgegenſtände

aller Art ſowie durch koſtenloſe Erteilung von Ratſchlägen
an die Anwohner ſeitens der Architekten unter Vorlage von
einheitlichen Ausſchmückungsplänen erreicht werden Es haben
übernommen die Delitzſcherſtraße und die obere Leipzigerſtraße
Herr Architekt Rudolf die Poſtſtraße Herr Königl Bauinſpektor Jllert
und die Herren Wolff Lehmann die Gr Ulrichſtraße Herr Fahro
den Marktplatz und die Magdeburgerſtraße von der Halberſtädterſtraße bis
zum Steintor die Herren Knoch Kallmeyerz die Schmeerſtraße und
Ranniſcheſtraße Herr Gieſe Franckeſtraße und Königſtraße Herr Traue
den Riebeckplatz und die Ludwig Wuchererſtraße und Kaiſerſtraße Herr
Dubs Magdeburgerſtraße vom Riebeckplatz bis zur Halberſtädterſtraße
Herr Gygas

Anszeichnuunng Herrn Platzmeiſter Berthold Seifert welcher
länger als 30 Jahre im Dienſte der Schumann ſchen Holzhandlung ge
ſtanden hat wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Bürgerliſte Die nach Vorſchrift des Ortsſtatuts berichtigte Liſte
der hieſigen ſtimmfähigen Bürger liegt vom 1 bis 15 September während
der Dienſtſtunden im Büreau für Wahlangelegenheiten Rathaus
ſtraße 16 1 Treppe rechts zur Einſicht aus Während dieſer Zeit
kann jedes Mitglied der Stadtgemeinde gegen die Richtigkeit der Liſte
Einſpruch erheben Derſelbe iſt ſchriftlich anzubringen oder in gedachtem
Büreau zu Protokoll zu geben

Gewerbegerichtswahlen Jn dieſem Herbſte finden auch Gewerbe
gerichtswahlen ſtatt Von den Arbeitgeber Beiſitzern ſcheiden am 31 De
zember aus die Herren Kaufmann Rud Aßmann Bauunternehmer
Fallnich Färbereibeſitzer Jen ſch Hotelbeſitzer Käppel Bauunternehmer
Meiſe Handſchuhfabrikant Merkwitz Kaufmann Meſſing Brauerei
direktor Müller Sägewerksbeſitzer Müller Hutmacher Müller
Mechanikus Potzelt Stärkefabrikant Preßler Vergolder Seebach

Dieſe Herren ſind wieder wählbar Bereits ausgeſchieden ſind die Herren
Steinbildhauer Schober Vuchdruckereibeſitzer Schwetſchke und Fabrikant
Eberius

Eine intereſſante Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts
wird in dem fünften Vand des Berliner Gemeinderechts veröffentlicht
Es handelte ſich um die Frage ob die ſtädtiſchen Waſſerwerke berechtigt
ſind kraft ihrer Geſchäftsordnung dem Grundſtück eines ſäumigen Haus
wirts das Waſſer zu entziehen Die Geſchäftsordnung ſchreibt nämlich
vor daß der Magiſtrat bei Nichtzahlung der kontraktlich feſtgeſetzten Ab
gaben die Zuleitung zu dem Grundſtück des ſäumigen Hauswirts abſperren
laſſen kann Von dieſer Befugnis hatten die Waſſerwerke einmal Gebrauch
gemacht ihre Arbeiter wurden aber durch Schutzleute an der Abſperrung
des Waſſers verhindert Nach langen vergeblichen Verhandlungen mit
dem Polizeipräſidium erhob der Magiſtrat Klage gegen deſſen Verfügung
Der erſte Richter nahm an daß die Waſſerwerke Privateigentum der
Stadt die Geſchäftsordnung alſo ein Privatvertrag ſei Wohl könne die
Polizei in Privatrechte eingreifen und jemand zwingen ihm gehöriges
Waſſer einem Dritten zu überlaſſen z B in Fällen dringender Gefahr
bei Feuersbrünſten uſw dahin gehöre aber nicht der durch den Eigen
tümer verſchuldete Waſſermangel in dem fraglichen Wohnhauſe Die
Polizeiverfügung ſei ungültig Jn der Berufungsinſtanz machte der
Polizeipräſident geltend daß die Waſſerwerke eine öffentliche Kommunal
anſtalt darſtellten welche die Zahlung der Abgaben auf dem Wege
der gewöhnlichen adminiſtrativen Exekution erzwingen könnten
nicht aber durch Schließung der Zuleitung durch welche in
ordnungs ſanitäts und ſicherheitspolizeilicher Beziehung geradezu
unhaltbare Zuſtände geſchaffen würden Der Magiſtrat entgegnete wenn
Uebelſtände aus dem Entziehen von Waſſer entſtänden ſo trüge daran
nur die Polizei die Schuld früher habe regelmäßig die Drohung mit
dem Abſperren der Leitung ausgereicht um die Zahlung der Waſſerbeiträge
zu erlangen jetzt wo das Verfahren der Polizei bei den ſäumigen Haus
wirten bekannt geworden ſei häuften ſich die Fälle in denen nicht gezahlt
werde derart daß ſie in der kurzen Zeit eines halben Jahres ſchon auf
200 geſtiegen ſeien Die Polizei könne ſehr wohl den Hauswirt zur
Zahlung zwangsweiſe anhalten Das Oberverwaltungsgericht gab dem
Magiſtrat Recht Die Entſcheidung gipfelt in dem Satze Die Waſſerwerke

Eduard Graf

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſind nicht öffentliche Kommunalanſtalten in dem Sinne daß ſie im öffent
lichen Intereſſe zur Erhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit
alſo zu polizeilichen Zwecken von der Gemeinde hergeſtellt wurden denn
die Verſorgung der Einwohner der Stadt mit Waſſer zum Privatgebrauch
iſt keine geſetzliche Verpflichtung der Gemeinden kein Teil der Polizeilaſt
der polizeilichen Aufſicht und Einwirkung unterſtehen dieſe Werke nicht
die Polizei kann daher die Stadt auch nicht zwingen unter Verzicht auf
ihre Privatrechte Waſſer ohne Bezahlung zu verabfolgen

Verluſt einer Jnvalidenrente Auf ganz eigenartige Weiſe
hat ſich ein Fabrikarbeiter um ſeine Jnvalidenrente gebracht die ihm
wegen eines ſchweren Magenleidens zuerkannt worden war Da ihm
ärztliche Behandlung keine Linderung verſchaffen konnte wandte er ſich
an einen Wunderdoktor der indeſſen auch nichts ausrichtete Trotzdemunterſchrieb er dieſem da ihm die Kurkoſten zum Teil erlaſſen worden

waren eine Dankſagung worin er zugab daß er nach kaum achttägiger
Behandlung wieder völlig hergeſtellt worden ſei Dieſe unüberlegte Ge
fälligkeit kam zur Kenntnis der zuſtändigen Verſicherungsanſtalt und dieſe
verfügte daraufhin kurzerhand daß die Jnvalidenrente in Zukunft fort
falle da der Empfänger ja nach eigener öffentlicher Bekündung jetzt
wieder völlig geſund ſei

Halleſcher Schützenbund Unter ſehr lebhafter Beteiligung hieſiger
und auswärtiger Schützen feierte der Halleſche Schützenbund vom Sonntag
bis Dienstag ſein 21 Königsſchießen auf dem Schießhauſe Birkhahn zu
welchem eine ſtattliche Anzahl wertvoller Preiſe geſtiftet worden waren
Bei dem geſtrigen Schießen auf die Königsſcheibe errang ſich die Königs
würde Herr Ziegeleibeſitzer Schönbrodt Den Schluß des Feſtes bildete
ein zahlreich beſuchtes Feſtmahl in ſämtlichen Räumen des Birkhahn
worauf Jllumination des Gartens Feuerwerk und ein Tänzchen foigte

Die Glaſerinnung beſchloß in ihrer letzten Quartalverſammlung
von der korporativen Beteiligung an der Spalierbildung beim Kaiſer
beſuch abzuſehen weil die meiſten Mitglieder bereits in anderen Vereinen
engagiert ſind und es deshalb ausgeſchloſſen iſt daß die Jnnung in ent
ſprechender Stärke antritt Weiter wurde Kollege Robert Weber als
Vorſtandsmitglied verpflichtet und dann beſchloſſen aus dem Jnnungs
ausſchuſſe auszutreten Infolge der erhöhten Geſellenlöhne und der Preis
ſteigerung des Holzes muß ein mäßiger Preisaufſchlag für Glaſer
arbeiten eintreten Dem Publikum ſoll davon durch eine bezügliche Annonce
Kenntnis gegeben werden

Der Verein ehemal Grengdiere feiert ſein 8 Stiftungsfeſt
am Sonntag den 23 Auguſt von nachmittags 31 Uhr ab in der Saal
ſchloßbrauerei durch Konzert und Ball

Zuſammenſtoß Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr fand ein Zu
ſammenſtoß zwiſchen einem Straßenbahnwagen und einem einſpännigen
Geſchirr an der Ecke Marktplatz Leipzigerſtraße ſtatt Der Straßenbahn
wagen wurde am Vorderperron beſchädigt Die Schuld ſoll den Führer
des Motorwagens treffen

Geſtohlenes Fahrrad Ein Arbeiter aus Lettin welcher auf dem
hieſigen Amtsgerichte einen Termin wahrzunehmen hatte ſtellte ſein Fahr
rad inzwiſchen auf den zwei Treppen hoch gelegenen Flur des Gerichts
gebäudes Als er aus dem Terminzimmer zurückkam war das Fahrrad
verſchwunden Dasſelbe hat die Marke Tempo und die Nummer 20782
ſchwarzen Rahmenbau vernickelte Speichen Freilauf ſowie weiß und rot
geſtreifte Felgen Von dem frechen Diebe fehlt jede Spur

Sittlichkeitsverbrechen Geſtern hatte ein Arbeiter unter irgend
einem Vorwande ein Haus in der Glauchaerſtraße betreten Jn einer
Wohnung fand der Menſch kleine Kinder allein vor und er benutzte auch
die jedenfalls geſuchte Gelegenheit ſofort um an einem Mädchen unſittliche
Handlungen vorzunehmen Der Patron wurde von der Mutter der Kinder
überraſcht und mit Hilfe hinzugerufener Hausbewohner feſtgenommen und
der Polizei übergeben

Zur Warnung Jn zwei hieſigen Geſchäftsfilialen erſchien dieſer
Tage ein unbekannter Mann und legte Quittungen der Schleſiſchen Feuer
verſicherung über zu zahlende Prämien vor In einem Falle gelang es
dem Fremden auch Zahlung in Höhe von 5 Mk zu erlangen Später
wurde feſtgeſtellt daß die Quittung gefälſcht und der betr Geſchäfts
inhaber überhaupt nicht bei gedachter Geſellſchaft verſichert iſt

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 18 Auguſt Dem Gasanſtaltsarbeiter Friedrich Zimmer
mann ein S Friedrich Fleiſcherſtraße 3 Dem Fabrikanten Albert
Gasper ein S Gerhard Reilſtraße 114 Dem Bauarbeiter Ernſt
Sommer ein S Alwin Trothaerſtraße 38 Dem Terrazzoarbeiter Otto
Knortz Zwillinge Otto und Martha Gabeksbergerſtraße 15 Dem Stein
ſetzer Paul Göhre ein S Paul Körnerſtraße 50

Geſtorben 18 Auguſt Des Handarbeiter Wilhelm Friedland S
Paul 2 Reilſtraße 27a Des Maſchiniſten Hermann Glander T Lies
beth 2 Eislebener Chauſſee Pumpſtation

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 18 Auguſt Der Kaufmann Paul Ziegler und Martha

Hartmann Neue Promenade 7 und Lerchenfeldſtraße 6
Geboren 18 Auguſt Dem Kellner Albert Werner eine T Ger

trud Kellnerſtraße 9 Dem Handarbeiter Albin Beilecke eine T Luiſe
Alte Promenade 7 Dem Schuhmacher Ernſt Wandersleb eine T Ger
trud Gr Klausſtraße 12 Dem Lokomotivheizer Max Gerhardt eine T
Erna Streiberſtraße 13

Geſtorben 18 Auguſt Der Geh Sanitätsrat Dr med Heinrich
Wilke 70 Gr Steinſtraße 16 Der Bergmann Friedrich Hüttig 31

11 Thereſe Meuſch 45 33 Niemeyerſtraße 20 Des
dandarbeiter Karl Eckert S Karl 1 Ludwigſtraße 37 Des Zucker

fabrikarbeiter Joſef Zemski S Kurt I Dieskauerſtraße 1 Camilla
Grimmer 20 J Klinik Des Fleiſchermeiſter Karl Schriemann T Anne
marie 3 Freiimfelderſtraße 365 Des Kau
Ehefrau Amalie Vock 41 Klinikf ann Hermann Hendricheb

Hammelmann 77 Merſeburgerſtraße 158
itwe Roſalie Boſſe geb

Auswärtige Aufgebote
Der Tiſchler Paul Dietrich und Marie Heidenreich Radegaſt und

Gerbſtedt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 19 Anguſt Meldung des B Die Unterſuchung

der Berliner Untergrundbahn die vom Miniſter Budde angeordnet
wurde iſt nachdem geſtern noch eine Beſichtigung der Strecke ſtattgefunden

hat bereits beendet worden Das Ergebnis der Unterſuchung iſt daß
zwar die hieſigen Einrichtungen beſſer ſind als die der Pariſer Untergrund

bahn daß aber doch eine Reihe von Verbeſſerungen betr beſſerer
Beleuchtung Löſchvorrichtungen für notwendig gehalten werde Auch
ſoll vom Zugbegleitungsperſonal unterwegs der Betriebsſtrom ausgeſchaltet
werden können ſo daß die Schienen gefahrlos vom Publikum betreten
werden können

Dresden 19 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg König
Peter von Serbien ſucht Geld in Drezden Zwei Abgeſandte des
Königs weilen ſeit Sonnabend hier mit dem ſehnlichen Wunſche eine
Million in Wechſeln an den Mann zu bringen oder ſonſtwie ein An
lehen in dieſer Höhe in die Wege zu leiten Nachdem ihnen dies ſchon
in Budapeſt und Wien nicht gelungen iſt werden ſie wohl auch hier
kein Glück damit haben

Grünberg Schleſ 19 Auguſt Meldung des B Durch
eine Feuersbrunſt wurden geſtern Nachmittag drei Geſchäftshäuſer
am Ringe vollſtändig vernichtet und mehrere andere ſtark beſchädigt Der
Materialſchaden iſt bedeutend nichts wurde gerettet Einen großen Verluſt
erlitt die Drogenhandlung Sileſia

Gerſtungen 19 Auguſt Wolff s Bur Heute morgen wurde
von dem 8 Uhr 26 Min hier eintreffenden Perſonenzuge der Strecken
arbeiter Johann Schran aus Großenſee überfahren und total zermalmt

Wien 19 Auguſt Wolff s Bur Bei dem geſtrigen aus Anlaß

grösstes Betten Spezial
Geschütt am Platze

des Geburtstages des Kaiſers ſtattfindenden Feſteſſen des General

r

20 Auguſt Seite s
ſtabes ſagte der Chef des Geueralſtabs Feldzeugmeiſter Freiherr
von Beck in ſeinem Trinkſpruch Schwere Sorgen drücken das Herz
unſeres edeln Monarchen Möge der Allmächtige verhüten daß noch
ſchwerere Zeiten eintreten und möge er uns von dem Alpe befreien der
gegenwärtig jedes patriotiſch fühlende Herz belaſtet Es iſt nämlich das
Gerücht verbreitet Kaiſer Franz Joſef wolle abdanken Red

Bnkareſt 19 Auguſt Meldung der Voſſ Zitg Die Kron
prinzeſſin iſt geſtern früh von einem Knaben entbunden worden Der
Prinz wird den Namen Nikolaus erhalten Bekanntlich wird an
geſtrebt daß der Zar die Taufpatenſchaft übernehme und aus dieſem
Anlaß nach Bukareſt komme

Belgrad 19 Auguſt Wolff s Bur Aus Prizrend einge
troffenen Nachrichten zufolge ſind die türkiſchen Truppen zum erſten
Mal über den Ort Ljuma das Centrum des albaneſiſchen Auf
ſtaudes hinweg gekommen Sie brachten 200 Albaneſen gefangen nach
Prizrend Die Hauptanführer ſeien jedoch geflüchtet

London 19 Auguſt Laff Bur Bei dem Verſuch die Whirl
pool Stromſchnellen im Niagarafall hinabzuſchwimmen in denen ſ Z
der berühmte Taucher Kapitän Webb ertrank iſt der Schwimmkünſtler
Jacques Gleniſter laut einer Blättermeldung aus Newyork ſchwer ver
unglückt Er kam am ganzen Körper eingeölt in guter Form ins
Waſſer wurde aber von der Strömung gegen die Feljen geſchleudert und
mußte blutüberſtrömt herausgefiſcht werden Er liegt jetzt delirierend
im Krankenhaus

Newyork 19 Auguſt Laff Bur Der Schnelldampfer Kaiſer
Wilhelm der Große vom Norddeutſchen Lloyd hat ſeine Reiſe über
den atlantiſchen Ozean in 5 Tagen 15 Stunden 5 Minuten zurückgelegt
und damit ſeinen eigenen Record um 6 Stunden geſchlagen Das
Schiff erreichte eine Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 22,58 Knoten in der
Stunde

Newhyork 19 Auguſt Wolff s Bur Präſident Rooſevelt
nahm am Montag eine Beſichtigung der Flotte vor in Parade ſtanden
21 Kriegsſchiffe Aus Anlaß der Flottenſchau gab der Präſident an
Bord ſeiner Jacht Mayflower ein Frühſtück Er brachte einen Trink
ſpruch aus auf die Großmächte Deutſchland Großbritannien Japan
und Rußland deren Vertreter anweſend waren und auf die Herrſcher
dieſer Mächte Kapitän de Chair von der britiſchen Botſchaft erwiderte
mit einem Trinkipruch auf den Präſidenten Rooſevelt

WMarktpreiſe
der Woche vom 9 bis 15 Auguſt 1903

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

BVerkau ſs Höchſter Niedrigſter Durchſchn

Gegenſtand Einheit Preisinhei

gut 1o00 Ktgr 16 18 80 18 80
Weizen 5 mittel 15 80 15 60 15 70gering 15 60 15 35 15 48gut 13 65 13 45 13 55Roggen z mittel 13 45 13 20 1338gering 13 20 1310 13 15gut 17 16 J 16 50Gerſte mittel 16 15 J 15 50gering 15 14 14 50t 14 80 14 60 1470Hafer mittel 14 60 14 40 1450gering 14 40 14 20 14 30Erbſen Giltoriqh 22 19 20 50
Speiſebohnen 28s 260 27Anſen 18Eßkartoffe ln 6 550 5 75Richtſtroh 4 50 3 75Krummſtroh Fuhrenpreis 3 250 2 75Heu 6 50 6 6 25Rindfleiſch im Großhandel 125 105 115

von der Keule 1 Klgr 1 es 140 1 58vom Banche 1 10 120 1 30
Schweinefleiſch 160 1140 1 50Kalbfleiſch 2 1140 1 70Hannmeifleiſch 1 65 1 30 1 48Geräucherter Speck e 1150 55Eßbutter 2 80 2120 2 50Kier I 1 Schock 4 401 9 59 4 10Halle a den 17 Auguſt 1903

C
unentbehbrliche

Tahn COremeZur Reinhaltung der Zähne genügen Zahnwässer allein nicht
Die Entfernung aller am Zahufleisch sich unausgesetzt neu
bildenden schädlichen Stoffe kann nur durch die mechanische
Reinigung in Verbindung mit einer erfrischend und anti
septisch wirkenden Zahn Crème ertfolgen als welche sich
Kalodont in erfolgreichster Verwendung bereits in allen

Knlturstsaten bewährt hat

ca
nach wersteh a beste n

8 do re c e t
n

r

W

Vorohrto Dame
Wollen Sie Ihre Gesundheit schützen

Dann tragen Sie nur ein Korsett mit
schmiegsamen anzerbrechlichen

Herkunles Spiäralfedern und
HerKules Schliesse

Waſſerſtände Am 18 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,39
Unterpegel 0,02 19 Auguſt Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,30 18 Auguſt Bernburg 0,66 Calbe Unter
pegel 0,07 Oberpegel 1,40 Dresden 1,52 Magde

e
C

7 Wd

4
C

7

burg 0 81

Unlle n S

Versand nach ausserhalb Verpackung frei Fernsprecher 2852

Bettstellen Matratzen Marktplatz m
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c 92Siserne Zettstellen in verschiedensten Ausführungen von Mk 8,30 an

Polsterbettstellen Polstermatratzen
in grösster Auswahl bei Hempelmann J Krauuse Kleinschmieden

Waschgarnituren
Halle a

Waschtische

Seitfenm billiger
beſte hellgelbe u Harzkern

u Rul 40Pſg S a 3Mk
10 d M 2,30 100 Fſd 2uk 2dugl lag h e
Zeitzer Wachskern

beſte weiße 100 d 27,00Salm Terp u gek Piainseite

a Pfd 20Pfg bei 25 Pfd 19 Pfg

10 Pſd Eimer 1,90 t0 tto Bornschein er

Zum Küssen
ſchön iſt ein zartes reines Geſicht mit roſigemreneſhgen Ausſehen weiß er ſammet

weicher Haut und blendend ſchönem Teint
Alles dies erzeugt Radebeuler

Steckenpferd Lilienmilch Seife
v Bergmann Co Radebeul Dresden
allein echte Schutzmarke Steckenpferd

u 50 Pfg g e CoA ott FritzAudwiget lauß e zu Oscar Wallin jr
C Kayſer Drog Demeter Feitzel Drog
Apotheke zum Deutſchen Kaiſer Wilh
Rackwitz und in Giebicheuſteinz Fieliz

Grudeöfen
beſter Konſtruktion
in allen Größen
ſowie alle Blech
arbeit empfiehlt

billigſt

A rRitte

Sioli

Dio besten Strümpfe

Jocßen Anter
Fosen Anterjaeßen
findet man billigst in Hom

peeia
Strumpfeoaron aus

Aen Nu
R Cbermann

r J 35
Jch empfehle

Borsdortf Apfelwein
I Johannisbeerwein

weiß und rot
Erdbeerwein

Heidelbeerwein
erftklaſſige Prodnkte
Marke C Wesche

Robert Weise
222 9n Ter nun otrnnk

iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellle

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Export Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Fernſprecher 2649

aus Friſche Schweinegnt kaufen will bemühte ſich zu

F Knaben Amüge werden elegant
chik angefertigt

Guirria mel en
für den Kaiserbesuch

Der Verein der Blumengeſchäſts Inhaber zu Halle a S gibt hierdurch bekannt daß ſeineMitglieder zu dem bevorſtehenden Kaiſertage ein großes Jager von Guirlanden und Kränzen in
den unterzeichneten Geſchäften vorrätig hallen Am gültige baldigſte Aufträge wird gebeten

Die geſchmack vollſten Herren

Krawatten
finden Sie in der

Krawatten Hanufalkctur
Otto Blankensteinobere Leipzigerſtr 36 r ßrin

RabattSparmarken S S

A Tauchnitz Geiſtſtraße 43 A Krähe Magdeburgerſtraße 47 fO Schröter Jägerplatz 18 F Rheins Magdeburgerſtraße 63 Kaiſer Empfang
o Leidenroth Gr Ulrichſtraße 28 O Biauert Poſtſtraße 10 Für Dekorationsmalereien zum KaiſerP Rurghardt Gr Ulrichſtraße 47 3 Fuchs Witwe Leipzigerſtraße 25 empfang als große Kaiſerbilder
A Tiebels Hachflg Gr Steinſtraße 18 C Schatz Leipzigerſtraße 92 Reichsadler Juſchriften Wappenſchil
A Kammann Ludwig Wuchererſtraße 74 O Petrich Spiegelſtraße 18 der und alle anderen Reichs Jnſignien
H S Friedrichplatz 4 F Müller Steinweg 13 in guter Ausführung u zu ſoliden Preiſen

Hoflieferant Sr Majestät des Kaiser u Königs
14 Mofprädikate

Zum bevorstehenden Kaiserbesuch

Wwasserecht und widerstandsfähig z B
Wappenfahnen Adlertahnen einfache Nationalfahnen etc

Wappenschilder Transparente Lampions
Iiustrierte Kataloge gratis und franko

Niederlage bei

Friedrich Arnold
reiephon 315 VIrichstrasse 10P Pekorgtions u Fahnenstoffe

hervorregend Sä c
c d u 3 d S d

7 J

e WZu haßen in den Rpotſeſen geſimmt in der
Adlerapothelke Apotheker BernhardWeineeks Melenn r

Kräftige Dusche und Brause
lesffuet von früh 5 bis 9 Uhr abends

Von heute ab ſteht ein großer Transport

Prima bayriſcher Zugochſen
preiswert bei uns zum VerkaufGepe Friedmanmm

Don Donnerstag 20 l Mts ab
ſteht ein großer Transport

prima bayr Zugochsen
zu ſoliden Preiſen bei uns zum Verkauf
Oberländer 8 Zuchheim

Ruſſiſcher Hof

Die Unterzeichneten erlauben ſich ergebenſt mitzuteilen daß infolge erhöhter

Arbeitslöhne und Materialpreiſe wir uns veranlaßt ſehen einen mäßigen
Preisaufſchlag für zu liefernde Glajerarbeiten eintreten zu laſſen

Hochachtungsvoll

Die Mitglieder der Glaser Innung zu Halle a S
und Umgegend

Wer hochfeine hausſchlactene Wurſt
ernia rei Borgis Domplatz 10

Fleiſch von 5 Uhr die feinſte Rot
Roſenſtr 10 II links

Bonner Fahnenfabnit Ponna Rhein

ahnen u Flaggen

Mars Ia Tour A

Leber n Schwartenwurſt

empfiehlt ſich
A Regel Dek MalerGr Ulrichſtr 33 Eingang Kl Ulrichſtr

Geſchäftshaus Pottel Broskowskil

Gognae Pralinés
O ff Schokolade Desserts O

Fondants Vanilie Mandeln
täglich friſche Makronen

empfiehlt

Carl Booc Breiteſtr 1 u Markt
3 Roter Turm 12

z Photographie
z Benckert

W

S St Viſtthilder m 50
Kabinetthilder M 12Ja ha geimg

ſowie alle Arbeiten für Tief n Hochban
werden gewiſſenhaft und pünktlich ausge
führt ebenſo auch alle Vervielfältigungen
in Heliographie und Negrographie
Billigſte Preiſe bei ſchnellſter Bedienung

Schmäöcdt
Forſterſtraße 47 und Königſtraße 17

Mbeihren jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37Gesellscha shaus iemitz

Sounkag den 23 und Montag den 24 HKugußgrosses ſRastochsenbraten am Spiess

verbunden mit Konzert und Ball
Donuerstag Gesellschaftskränzehen

Fr Lutz mann

Alt Halle Harz 51
D Jntereſſanuteſte Sehenswürdigkeit W

Heute Mittwoch Konzert Damenkapelle
Rallesche Volks Liedertafel

Morgen Donnerstag abend findet im Rad Vürstental

I Abend Lieder Tafel
ſtatt zu welcher alle Freunde des Geſanges höflichſt eingeladen werden

D Für einen genußreichen Abend wird beſtens Sorge getragen W
ergebent Karl Landmann

WVerein ehem Grenadiere
für Halle a S u Umgegend

feiert am 2 den 23 Auguſt er in der
osshrauerei ſein8 stiſtungs Fest

Von nachmittags Z Uhr abW

Sr Militär Konzert

W

mit gewähltem Programm
Nach dem Konzert WWallI

Alle ehem Greuadiere denen eine ſeparate Einladung
nicht zugegangen ſein ſollte ſowie Freunde und Gönner desVereins werden hierzu freundlichſt eingeladen Der Vorstand

Kathol Kirchenchor Läcilia
Am Sonntag den 23 er abends 71 det hen Saale voThalia Feſtſäle ein ch 2 Uhr findet im großen Saa

Konzert der vereinigten Kirchenchöre
Erfurt Weissenfels u Halleſtatt Der Reinertrag iſt r wohltätige Zwecke beſtimmt

m S ſind W heraitg zu haben i ne Küſter Brüggemannauerſtr aufmann Bierw Wittekindſtr nbrecher K er Markt 1und Jakob Pieper Geiſtſtr 54 9 Saer
Konſum Verein für Gollme u Amg

e G m b H
Einladung zur Generalverſammlung

Sonntag den 23 Auguſt 1903 nachmittags 23 Uhr
zum FPreussischen Hof in Gollme

San aordunng
1 Geſ Häftsbericht für das Jahr 19020 3 eng der Bilanz Beſchlußg

faſſung über die Verteilung des Reingewin tlaſtung des Vorſtandes2 Antragsgemäße Beſchlußfaſſung be eines feſten Prozentſatzes
5 Bericht über den Unterverbandstag in Königslutter

4 Geſchäftliches

im Gaſthof

gar reines Schweineſchmalz

Jeden Montag und Donnerstag Grosses Scohlachtefest
Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt u geh

Der Vorstand ZUle Winkler Göcht
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